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Samstag . L August L8VT.

Deutschland .
L Mttz , 29 . Juli . Der im Landkantou Metz s. Z . zum

Mitglied des Kreistages gewählte Bürgermeister AddL
zu Hauconcourt hat sich bewogen gefunden , sei' : Mandat
niederzulegen , In Folge dessen wird vom Präsidenten von
Lothringen auf 1 . und 2. August eine Neuwahl angeordnet .
Die Beiheiligung an derselben dürste jedoch voraussichtlich
eine ziemlich schwache sein, da die Landbevölkerung mit Ein
heimsen des reichlichen Erntesegens so eifrig beschäftigt ist,
daß sie weder Zeit noch Lust hat , sich um andere Dinge
zu kümmern . — Die Eröffnung der in hiesiger Stadt neu
gegründeten Taubst ummen - Anstalt ist auf 1. Oktober
festgesetzt . Aus der Zahl der eirigelaufenen Anmeldungen
werden .20 Kinder auSgewählt , welche vorerst in 2 Klaffe »
unterrichtet werden sollen. Im Laufe der nächsten Jahre
wird man 8 Klaffen von je 10 Schülern bilden .

Freiburg , 27. Juli. (vrsg . Atg.) Am 8. d. M. hielt der Brr»
walluugSiath de « Schwarzwald - Verein « eine Sitzung , au«
»er wir da« Wesentlichste mitiheilen. Ueber den Geschäftsgang im
Ganze« und Großen war nur Günstige« mitzuiheilen . Die Mitglie¬
derzahl, welche am Schluß de« Jahre« 1873 sich auf 221 belief, betrug
am 1. Juli b. I . 481 — 161 I. Klaffe und 320 II . Klasse, indem
dem Verein in den ersten sechs Monaten diese« Jahre» 360 neue Mit¬
glieder gewonnen wurden. Unter denselben befindet sich auch Herr
Look au« London , Inhaber des weltbekannt«» Reisebureau von C -ok
und Sohn — welche« nun auch seine Reisetouren auf dm Schwarz»
Wald au-dehne» wird. Für Rundreise-Billete der Großh. Eisenbahn hat

Her Vorstand eine Beigabe de« Schwarzwal d>Verein« drucken lassen .
Dieselbe weist von allen Bahnstationen auf die in da« Innere de«
Schwarzwalde- zu nehmenden Touren hin. Durch die Gefälligkeit de«
Großh . Handelsministerium« und der Seneraldirektion der Eisenbahnen
wird diese Beigabe an den Bahnschaltrrn mit dm Rimdreise-Billrtm abge¬
geben. Dir Schwarzwald - Touren werden dadurch in dm weitesten
Kreisen bekannt werden. Die Organisation des Verein« in Bezirke
macht Fortschritte , 22 Bezirke find vollständig srganifirt , nämlich
Gern -bach, Forbach , Bühl, Acher«, Oberktrch, Homberg , Fnrtwange»,
St . Märgm und St. Peter, Hinterzarten , Neustadt, Levzktrch , Bonn-
Lorf, Sulzburg. Müllheim , Länder » , Schopfheim , Zell i. Wiesenthal,
Schönau , Todtnau , St . Blasien, Wehr und Stüblingcn. Mit Bezirks-
Vorstehern versehen , aber noch ohne Beiräthe find IS ; Steinbach , Pe-
1er«thal , Rippoldsau , Off -nburg . Bmgenbach, Hausach , Wolfach , Tri-
Berg , St . Georgen , Billiugm , Dvnautschivgen , Lahr, Emmendingrn -
Waldktrch , Elzach , Staufen , Budenweiler, Schluchsee und Waldshut .
Ganz brach liegen «och 7 Bezirke : Baden , Vöhrenbach , Ettenheim ,
Kmzingm, Breisach , Lörrach , Säcktngen. An vielen Ortm zeigt sich
rin achten -werthe« Streben zur Verschönerung und Gangbarmachung
der Gtgmd durch Gemeinden und Bireim. Frciburg sicht hierin an

Her Spitze , Gernsbach, Sulzburg , Müllheim , Schopfheim , Gemeinde
Wiech » , Schönau , Todtnau » Wehr, Wald-Hut , Bonndorf , Homberg ,
Lriberg sind rühmlich hervorzuheben, auch andere Gemeinden mögen
mach Anspruch haben hier genannt zu werden, find aber dem Vorstand
bl« daher nicht bekannt geworden. Außer dm Verwendungen für Weg¬
weiser und Ruhebänke» wo solche beantragt wurdm , wobei der Verein
Le» Herren BezirkSsörster « für die thätige Unterstützung zu danken hat,
«urdrn bereit « besondere Verwendungen gemacht : Zuschuß für da«
Rasthaus auf dem SchauinSland ; für Steg und BL»ke um Seebuck-
»nd Feldbergs« ; für Fortsetzung eine« fürstlich Fürstmberg ' jchen Wald¬
wege « als Fußweg zum Wirthrhau« im Bärmlhal (F- ldberg ) ; für
«inen Weg zum Wassersall bet Todtnau , Zuschuß an »ie Gemeinde ;
Zuschuß z>m Reitweg von Heubronn auf den Belchen , welcher im
Uebrigm au« Sammlungen von Müllheim , Vadmwrilcr , Schöna» und
Todwau hergestektt wurde. Die für 1874 verfügbaren Mittel bestehen
au« Kassenrest von 1873 987 fl. 21 kr. Borausfichtliche Einnahmen
von Mitgliederbeiträgm 1755 fl. , zusammen 2742 fl. 31 kr. Von
dieser Summe stad verausgabt , angewiesen und zurückgehalten 1530 fl.
30 kr. , verblribeu zur anderweitigen Verwendung 1161 fl. 51 kr. Der
BereinSpräfideut bringt die eingekomwmm Gesuche um Berwilltgungeu

zur Kennwiß uud werden nach dm Anträgen de- Vorstände« geneh-
migr : für Foris -tzmrg de« Fußwege« im Bäreulbal 60 fl. , Fußweg
Vs» d<r Baldarweger Liehhütte nach Seebuck 200 fl. , Pavillon auf
»em Linderrbüdl bei Bonndorf, Zuschuß 100 fl., Weg nach dem Wind-
felseu bei Bühl , Z»schuß 50 fl. » Weg Pasillou auf de« vreod
bei Kwtwangen 150 fl., Weg von Oberkirch über die Schwrud
nach Ringelbach 60 fl . , Gangbarmachung de« Hochkelchs auf dem Bcl-Lm 130 fl. , UntirstantrShürle« und Bänke im Wehrathal , Zuschuß100 fl . , Wegoerbeffeiungm c,us dem Schöaberg 50 fl ., Thurmbau aus
der Wiechs,r Höhe bet Schvpshetm, Z aschsß 100 fl., zusammen 1000 fl.
Hiermit -haben alle dem Borstaud einze spickte Anträge und Wünsche
Befriedigung erhaftea.

-i- Bom Schwarzwalde , Ende Jali . vre Frequenzdes Schwarzwalde «, von der man sich za Anfang diese« Som¬
mer» bei der damals nicht enden wollende « unsrer«blichen Witterung
nur wenig versprach , ist im Laufe de« Monat« Juli za eimr Höhe
gr stiege», welche wohl btsher kaum erreicht wurde. Der eigentliche
Frrmdenzug geht ft» diesem Jahre, wie natürlich , durch daS Kwziglhal
und Gutachthal über die Sommerau . Hier ist Triberg drr Haupt-
ßepelplatz; dieses Städtchen hat in Folge seiner üserau« gürstigen
Lage inmitten der inlerefsamrsterrParrhien der Schwarzvald- Bahn am
merste» gewonnen. Wie ausgedehnt der Fcemdenzufiatz hier ist , mag
daraus hervorgeheu, daß z. V. am letz en Soiintage im Gasthouse zam
Ochsen allein über 130 Personen an der WirthStafel speisten l Ver¬
kürzt in seinem Verkehr ist durch diese Wendung vor Allem da» Höllea-
thal. Eia aller Postschaffner , der seit Dezennien da« Höllenthal be¬
fährt, äußerte sich aas Befrage« nach der Stärke des Berkehr« sehr
ungehalten darüber. Laß er iu diesem Jahre fast uur »Stationenrut¬
scher ' zu führen habe I Ms Beispiel, wie es ihnen nunmehr gehe, er¬
zählte er , daß ein Neustäoter Bürger , der in K riburg Geschäfte ge¬
habt, mit der Post um 6 Uhr Abends hätte zu Hause sein können ;
aber wo« thut er ? Ec muß natürlich über Offenburg fahre» uud
kommt dann « st Nacht« 11 Uhr nach Hrusel Jndeß ist nicht zu
veikrrmeo, daß der obere Theil de« Hölleuthal« und die oberhalb der
Höllensteig gelegenen Dörfer und Zucken immer mehr au Bedeutungals Kurorte sür sog. . Lustschnapper ' gewinnen l Im alten berühm¬
ten .Sterne «' (unterhalb der Hölleasteig) wohnen mehrere Fami¬
lien (ständig fast 30 Personen an der Tafel). Hier find aber auch
in der Lhat alle Bequemlichkeiten neben einer großartige« Natur ge¬
boten ; in jedem Jahre findet man Verbesserungen au den Wegen, Au«-
fichtSplätze «, Ruheorten im Tannenwalde ; jetzt wird ein elegante«
Badehan« gebaut und ist fast fertig. Vom .Sternen' führt eia wild¬
romantische« Thälchea — da« so ;. Löffelthal — «ach Htoterzarten .
Hier ist die von so vielen Aerzten empfohlene Hauptniederlassung sür
Luftkuren. Heuer ist Hintrrzarten geradezu übersetzt ; di« beiden Gast -
Häuser nebst der Per fron Schüler habe » kaum mehr ein Plätzchen für
die eigen « Angehörigen übrig behalten, Pfarrhaus , Schulhaus , wa«
nur irgendwie für Fremde hergerichtet werde « kann, hat seine luft-
schuappeudcrr Insassen. Wer bat früher etwa« von Waldau oder Saig
gewußt ? Elftere« liegt in einer bisher allem Verkehr fremden Ge¬
gend am Ende de« unterhalb Neustadt oon der Hauptstraße aLzweige «-
den Langennordracher Thale«, da« l tztere hoch eben auf einem den
Titisee begleitenden Ausläufer de« Hochfirste«. Der Misogyne Wirth
von Walsau, der nicht gerne genirt ist und deßhalb schon ein böse«
Erficht macht, wenn er Frauenzimmer aufaehmen soll , hat durch seine
vortreffliche Verpflegung bei der kräftigendenHochgebirgsluft eine solche
Anziehungskraft auf Herren, die ihre von de- kargen Jahre» vielem
Bureau- oder Schulstaube angegriffne Brust wieder lüsten wollen, daß
man froh sei« muß, ohne Bestellung noch ein stille« Stübchen erobern
zu körnen. So ist'« mehr oder minder in Saig , iu St . Märgen , in
Schluchsee ; in allen diesen Orte« soll die rriae uud kräftige Schwarz -
waldlust wiedcr bessern, « aS Urberarbeitung oder schlämme Krankheit
in Hal« und Lunge verdorben haben. Aber auch Touristen durchstrei¬
fen diese Gegend ; denn in der Nähe ist da« von allen rüstigen Fuß¬
gängern ersehnte Ziel — dcrFeldbergl Wer am frühen Morgen
von Hinterzartm über Eclmbruck hinab in'« Bä>enthal uud längs dem
tannenbewachsmm Ufer de« dunkeln L tisee's sein- Luftkur macht, be¬
gegnet Scharen von Touristen, die vom Titisee-Hotel, vom . Bären ' -
«der von Neustadt au« aus dem gut herg richieten Sträßchen durch'«
BLcenthal dem Felbberg zusteuero.

Andere ficht man auf schnellem Nachm über d e im Morgen sonnen»
glanz sich wiegenden Wogen de« Titisee'« btuglritea , Andere am User
de« Sre'S oder in dm klaren Wellen der Gutach, . de« F -ldbecg « Löch»terlrin'

, am F schfa» , st» ergötze». H er oben ist der Schwarzwakd
erschlossen und wer allein sein will und ungetzö t , der muß sich schm«
auf einsame Waldwege zmückziehe ». Die bemoo- i-u Häupter de« Felo-
berg«, Hochfirste « uud ihrer niedrigeren Nachbarn mögen doch manch»
mal verwundert Herabschaum in da » ungewohnte rege Leben , da« sich
nach so langer Buödung plötzlich hier oben in Berg und Thal ent¬
saftet hat.

Man mnß zugestchm, daß die Schwarza-Llocr si h bemühen, mit der
Natur nr.d Lust ihrer Berge zu wetteifern, uud es auch versieh« , ihr»
Kurgästen da« Leben angenehm zu machm durch ein freundliche«, ,n»
»orkommmdes Benehmen und sorgfältige Pflege; indeß dürfte doch ge¬rade in den als Kurorte j-tzt berühmt gewordmm Gegenden zuuächU
noch wehr Sorgfalt auf die Waldweg« und Rahepuukte im Walde ver¬
wendet werden . da ja der »ufmchaft iu dm Tannenwäldern für bin« rholuug -bedürfiigm die Hauptsache ist. Al« Beispiel zur Nachahm»»,darf hierin unstreitig der .Sternen ' au der Hölleasteig hiugestM
werden 1

« rrmtfchte Nachricht«».
— Saarbrücken , 27. Juli. Die »Saarbr. Ztg.' meldet : Da»

hiesige Landgericht verhmrdrlte kürzlich über folgende Angelegenheit »o»
allgemeinem Interesse. Der Soldat Engel , Soha de« Adjunkten »«»
Wür,weilec in der Pfalz , wurde vor nahezu drei Jahren beim Ein¬
rücken zu seiner »biheilnug nach Metz , als er . einen Augenblick »er-
spälet, im Begriff- war , in den Schnellzug einzust lgm . durch eine»
Schaffner der Saarbrücker B - h n gewaltsamvom Trittbrelta
gedrängt , und st :l er dabet so unglücklich herab und a .rf die Schienen, daß
der Rest d .s Zuge- über ihn hinweggtog und ihm da« eine Bei« «nt«
dem Kai- uud vom anderen Beine der Fuß abgefahren wurde. Der
so verstümmelte Soldat Engel wurde im Laufe dies» Zeit in den Spi¬tälern in Neunkirchen und Siraßburg wieder geheift uud tu den Stasi»
gesetzt, sich mit Hilfe künstlicher Gliedmaße» und eiae« Stocks» fortzu -
bewegen. Vou Seite» de« bayrischen Militärärar« wurdr ihm seither:
entsprechende Unterstützung (60 fl. monatlich ) verabreicht. Bald «ach
diesem Unglücke wurde von Setten de« Engel und seine« Vater« Klage
gegen di« hiesige Bahndirektion auf Entschädigung de« Verunglückte»
angestrengt , weil der betreff mde Bahnbedier.stete durch seine nicht z,
rechtfertigende Handlungsweise das Unglück herbetgesührt habe. Dieser
schwierige und mit großen Kosten verbundene Prozeß wurde durch da»
hiesige Landgericht zu Gunsten Engel'« entschieden und die Bahn zar
Zahlung einer jährlichen Unterstützung von 600 Thlrs. an benstlbenvom Tage de» Unglück« und iu die Kosten verurtheilt.

— Au« Catania wird geschrieben : , S» stünden wir also ana
Bombend einer neuen Eruption de « Aetna . Seit Mat ist brr
höchste und größte Balkan Europa '« (10.280 Faß hoch auf eimr Ba¬
st« von 20 Meilen Umfang) iu einer ungewohnten Phase der Thätig»
keit nachdem er «ährend fast fünf Jahre« — seit dem Au«bruch im
September 1869, wo er da« Balle del Bove aus den zentralen Krater
mit einem Strom von Lrva überschwemmte — der Rahe gevflog»
hatte. Schon habe » sich Sriüchte über eine« großen Einbruch i»
Innern d :« Berge« verbreitet, über die Bildung neuer Krater, über
Feuer und Flammen , welche man zur Nachtzeit bemerkt haben wist»über unterirdische Getöse , welche an vielen Stellen seine« Perimeter»
grhöet worden sein sollen , uud di« Phantastr Einzelner brachte e» s»« eit, daß man hie und da sogar schon von einer Eruption auf der
Seite von Bronte munkelte. Professor Stloestrt, welchem wir vieleusd .genaue Beobachtungen der vulkanischen Phänomene de« Aetna ver¬
danken, hat zwei Tage und zwei Nächte auf dem Gipfel de« Krater«
verbracht . Silvrstrt versichert , daß die gegenwärtigen Eruption«.PH»,
rwmeue ganz besonder » von beständigen Explosionen » ,n Wirbelwind«^
Dämpfen und glühenden Materim repräsentirt werden , welche, nach¬
dem sie die zmn «»«bruche nothwendige Krast verloren hatten , in de»Kcatrr zurücksteleu und im Dunkel der Nacht seine inneren Wände mit
vagen Frnerstreifen »««tapezieren . Alle« deutet auf eine sehr große

! innere Thätigkeit de« Vulkan« hin , und wenn man »ach den früher»
Ersahrnuge » urtheile« kann , so proznostizirt Professor Siloestri ein»

I nrcht mehr ferne« großen .Ausbruch de« Aetaa."

Li« Wort über die Aurwaadertmg.
(Au« der »Deutschen Warte ' . Fortsetzung.)

Wie gesagt , der Einwanderer ist jetzt in dem großm West « ange-
langt. Hinter ihm liegen Städte und Dörfer und niedliche Farmhäu-
ßer, umgebe» von reich bebauten Aeckern ; vor ihm liegt die Wildniß ,
der ihre Rauheit zu nehmen und zu gleichen fruchttragenden, ernähren -
den Gefilden umzuwandeln er sich zur Lebensaufgabe gemacht. Ber-
gchen« horcht er hier auf den schrille« Ton der Lokomotive oder auf
da« dumpfe Rollen de« dahinsansenden Zuge« ; statt ihrer knarrt und
ächzt unter ihm dir Are de« schwerbepackten Wagen«, den die Zugthiere
uns dem holperigen , zerrissene » Wege nur langsam dahrrschleppen.
Arber Berge und Felsen , durch Flüsse und Wälder hat er seinen Weg
z« bahnen ; überall von Gefahre« umgeben, aus Schritt und Tritt mit
dm manuigfachm Hindernissen de« Boden« und der Natur im Kampfe.
Hier gähnt ein steiler Abhang dem Dahivztrh -nde« entgegen und macht
da« Entladen de« Gefährte« zur Nothwendigkeit, dort kreuzt rin Strom
hie Fortsetzung der Reise und Stunden »ergehen , bi« eine Furth ge¬
funden» die den Uebergang ermöglicht. Hier liegt einer jener Riesen
Le« Arwalde» vom Sturme quer über die schmale Lichtung geschleudert
und weicht erst der vou kräftigen Härchen geschwungen« Art ; dort
brütet da« «eich« und seucht« werdende Erdreich die Gefahr eine«
Sumpfe« an und räth zu meilenweit«« Umwegm oder gar Umkehr.

Mir d« größt« Vorsicht hat er so ein« Theil de« Marsche« zurück '
gelegt, und schon denkt er sich de« Ziele nahe, da trifft ihn «in neuer
unvorhergesehener Unfall und hält ihn für Stund « und oft Tage zu¬
rück. Der Wag« ist trotz der größten Umsicht endlich dem Gewichte
der Ladung und dm Unbild« de« Wege« zum Opfer gefall« , die »re
Ist zerdrochm. Da geht '« wiederum an ein Entlad« und Oeffnes von
Kisten und Käst« , «»gefüllt mit den nothwmdigstm Bedürfnissen und

Gerätben , und mit eisciger Haud wird die AuSbrssenmg de« erlitt« «
Schaden« begonnen. Aber , o weh , die HrndwrrkSgeräihe , w - lch« er
doch mit der größten Umficht auSgewählt zu haben « einte , erweisen
sich kaum genügwd für die jrtz! an sie gestellt« Anforderungen und
da» noch um so mehr, a!« die sie führende Hand ihre- Gebrauche» kaum
kundig ist. Mißmuthig und ärgerlich versucht er bald dir«, bald jene«
Instrument, keine« will ihm paff« , und doch war , wa« er an solchen
Äerächschaftm mitgenommen, schon fast mehr, al« der für dieselben be¬
stimmte Raum erlaubte. Aber wa» hilft'« ? Er säugt an, einznseh« ,
daß die Zeit« der Bequemlichkeit und de« Ueberfluffe- »ergänz« find ,und daß er sich mit seinen »uforderwig« und Bedürfnissen etnzu-
schränkm habe . Er steht eine neue Lehr- uud Schulzeit de« Leben«
vor sich , in der die Nsthwendigkeit al» Lehrmeiftecin sich ihm ans «
dränge ; da ist Niemand, der ihm helfen könnte, außer seinem eigenen
»Selbst ' , und sein Trost ist da« bittere . Muß' .

Aber Uuamlehmlichkcften der «bm erwähnten Art find kaum erst
der Anfang der Müh« uud Leiden, welche d:m Einwanderer « tgegei :-
starren. Lass« wir ihn wirklich Keinmal an der v« m Heimathstätte
anlangeu , und der.vegriff »Westlich« Leben« ' wird ihm von Stunde
zu Stunde klarer werden. Bor stch , hinter sich, ringsum unbetretene
Wildniß , allein auf sich selbst, ans seine eigene Krast und Ausbau«
angewiesen, beginnt « den Kampf mit dem neu« selbstgewähltm Leben.
Tag für T«L Woche für Woche, Monat für Monat tönt der Hieb der
Art durch den still« Wald ; ob Reg« , ob Sonnenschein, ob unerträg¬
liche Hitze, ob erstarrend« Kälte, er darf keinen Ruhetag « scheu in
dem groß« Werke , da« er sich »« gesetzt. Mit dem erst« Strahle der
Morgmsoane schreitet er hiaau« m> da« schwierige Tagewerk, uud mit
unverdrossenem Eifer schwingt er die gewichtige Art. bi« endlich spät
Abend« da« herrinbrrcheude kurze Dämmerlicht auch ihn z« Rast nutz

Ruhe ruft. Und wo, fragt man, findet er diese Ruhe nach de» Tage»
harter, ermvoen 'er Arbeit ? Ii einer ärmlich « , aus roh« vamw-
stämmm zujammmgezimmertm Hütte, die kaum vor dm Uubildm de»
Wetter « den Körper zu schütz « vermag. Ihm selbst freilich würdn
diese Behausung vollständig genüg« ; aber er besitze eine Familie , deren
jedes Mitglied je nach Kräften au dem Tagewerke mitgearbeitet miß
somit ein gleiche«, wenn nicht noch geößere« Anrecht auf da« schützende
Obdach besitzt. Gewiß wird sich da oft gmug Gelegenheit finden, da»
Unzureichende de« schirmend « Dache« zu erkennen oder die Härte de»
ärmlich« Lager« zu verwünschen , «ud doch wissen Alle , daß noch Mo¬
nate, vielleicht Jahre vergeh« kaum, bevor eise geräumigere, beque¬
mere Wohnung diese Hütte ersetz« wird . Endlich nach Wochen nnd
Monaten uasSgltcher Arbeit schweigt der Schall der Axt , eine kleine
Lichtung ist rund um die Wohnung geschaffen, «echzmb sank« die
Riese« de« Urwald?« unter der Haud de« stechen Eindringling «; aber
da« Ohr desselb« hörte den Klaget« nicht , unbarmherzig schwang «
die lcharfe Arr «ud ruhte nicht, bi» der schöne Siamm zerstückelt und,
verstümmelt , seinen Plänen entsprechend, dort lag. Wohl kam ihm btt-
weil« der Gedanke , welcher Reichthum unter andern Verhältnissen i„
dies« Stämmen verborgen liege, aber für ihn find sie jetzt vollständig« erthlo «, i« Segeutheil . sie fi,d ihm nnd seiner Arbeit nur im W^ r.und ohne Gräm« überliefert er sie, nachdem vielleicht wenige Tyev«al« nutzbar bet Seite gelegt, den Alle« verzehrend« Flamm « . Nu»
welchen trefflicher« Bundesgenosse » hätte er wählen köanm al« da«Feuer ? Ja wenig« Standen hat der Flamm« Gewalt hinweggr-ränmt , wa« die Art nach Tage langer Arbeit nicht verrichten ko-rute»und bald sucht da« Auge »ergeben« aus dem jetzt mit Asche und Kotz-

I len besäet « Bad« nach den Anzeichen ein» früher hier bestand« «
> Herrlichkeit. (Schluß folgt.)



Ha«»Ä « »d Verkehr.
Neuester Frankfurter Kurszettel tm Haupt -

blatt IÜ . Seite .
Handelsberichte .

1- Berlin , 30 . Juli . (Schlußbericht .) Wetze» per Jul ,
i— . per Jukt -Aug. — . gelber Weizen per Juli 87 , per Septbr .-
OkWr. 73 ' /». Roggen per Juli 52 , ver Sepidr .-Oltbr . 53. RübSl
Wer Juli 18»/,» per Leptbr .-Ok1br. 18' /,, . Spiritus per Juli 27 Thlr .
22 Ggr ^ per September-Oktbr. 24 Thlr . 18 Sgr .

SreSlau . 29. Juli . Tetrridemarkt . Spirüu « per 100 Liter
100 V» per Jiüi 26 ' /, , per Suguk -Septbr . 26 , ver Sept . -Oklbr.

Wetzen per Juli 8b Rogam per Juli 53' /, . per Septbr ^
vktbr . S3' /, . per Okt.-Nov. 53' /. . RSböl per Juli und per Septdr ^
Oktober 18'/, , per O ' t. -Nov . 18' /, .

j - Stettin , 29. Juli . Getreidemarkt . Wei^ n per Juli
83 , per Juli -August 81 . per Seplbr . -Oktbr. 73' /». Roggm P«
Juli und per Juli - Auaust 50' /, , per September »Oktober bl . RübSl
100 Kil. per Juli 17' /, . per Septbr .-Oklbr . 17' /i, . Spiritus
ioo « 27 , per Juli 26' /, , per August - Sept . 26' /, , per Sept .-
vktbr . 24' /, bez.

j - « bla . 30. Juli . Schlußbericht. Wetze« matt , effektiv hie -
Narr SV, Thlr ., effektiv ftemdrr 7 Thlr . 20 Sgr ., per Juli 7 Thlr .
LS ^ r . , ver fltorember 7 Thlr . 2 Sgr . , per MLr , 7 Thlr . 6
« gr. Roaqen niedriger, effekt. ftemdrr 6 Thlr . 10 ü 6>ft Sgr .. per Juli
» Thlr . 18 Sgr . , per Rov. b Thlr . 6 Sgr . , per MLr , S Thlr . 6
Sgr . « üb« matt , «ff,kt. 10 Thlr . 12 Sgr ., per Oft 10 Lhlr. 6 Sgr .,
»er Mai 187b 10 Tdlr . 21 Sgr . Leinöl 11 Thlr . 3 Sgr .

Hamburg , 29. Juli . Nach Berichten, welche der hiesigen »BSrsen»
haL ' au« « io de Janeiro vom S. Juli per Dampfer . Minho '
Angegangen find » betrugen feit dem 22. Juni die Avladungen von
Kaffee nach dem Kanal und der Elbe S000 , nach Havre, englischen
Häfen . Belgien , Holland , Bremen 9600 , nach der Ostsee , Schweden,
Norwegen » Kopenhagen — , nach Lissabon — , »ach Gibraltar und
de« Mittelmeer 5900 , nach Nordamerika 30,700 Sack. Borrath an
Kaffee in Rio 4b,000 . tägliche Durchschnittszufuhr 2300 Sack. Preis
für good first 71S0 dis 7300 . für ordtnary — bis — , Kur» auf
London 2b '/, L 2ü' ,', d. Kracht nach dem Kanal 40 sh. Abladungen
von Santo « nach Nsrdemopa 79,400 R . Preis für gute Qualität in
Santo « nominell 60L0- 6100 R . Borrath in Santo « 30,000 Sack.
Von Importen stehen in Rio : Eisen, sch« ., 9500 —10,500 r«., Holz,

schweb., 4b bi« 48,000 r«. , Kohl« . Eardff . 20,000 rS. . « oblen.N-neaftle , 20000 r«„ Satz 700 r«.. Mehl , Triester 25 - bi« 26 000 ».
-j- Hamburg , 30. Juli , Nach» . ( Scklritzbericht .) W,ize, per« ugust-Sept . 229 S . . per Sept .-Okt. 224 '/, S .. per Oki. . Nov. 223 G.

Koggen per August»Seplbr . 169 G. »
Okt.»Nov. 16b G.

per Sept - Okldr. 167 per

Mainz , 30 . Juli . Wetzen « alter , per Juli 13 fl. bO kr perNovembrr 13 fl. S kr. Roggen zirml . unser . , per Juli 10 fl. 40 kr^
per Rovembrr 9 fl. 48 k . Haftr fest, per Juli 12 st. 12 kr , per ,'io»
vrmbrr 10 fl. 2S kr. RübSl behauptet per Okibr. 18 fl. 24 ü .,per Mai 19 fl. 12 kr. Rap « matt , p« Sept . 16 fl. SO kr.

j - Wien , 30. Juli . In der beute abgehaltenen Seneralverfamm »
lung dirauftro - ottvmanischen Bank waren 53,000 Aktien
durch 2125 Stimmen vertreten. Der Rechenschaft «bericht vom 1 Ap l
1873 bi- 31 . März 1874 wurde genehmigt. Nach demselben ist »c«
Aktienkapital intakt , der Gewinnst per 246 Psd. St . aus da« Conto
de « lausenden Jahre « übertragen und ei« Lvrü der in der Bilanz ad
geschriebenen Folterungen nachträglich eingegangtn. Sodann um- de
die beantragte Fusion mit der Bargue imperiale otlomane auf Grund
der bekannten Bedingungen einstimmig angenommen.

6 .1». Pari « , 29. Juli . Die Liquidation kann nicht verworfen,der Ultimo nicht vertagt werden , wie ein Kawmcrantrag ; daher heut
die pl- hltchen Variationen , die bald an Hausse , bald an Baisse glauben
lassen , bpcoz . Rente eröffnet« 99 3b . erreichte 99 .48 , wurde auf 99 .10
»urückgedrängt und schloß endlich 99.2S, 3p oz. bleibt 62.50 nach 62 .95.
Für den Augenblick hat trotz bedeutenderVerkäufe die Hauff« die Ober¬
hand, und weu » die AuftSsung der Kammer verworfen wird, so erwar¬
tet man eine L quidatisn zu de» ILchsten Kursen, zu 99.50 ü 9S .7S,d. i. 4 P vz. über d-m l' tztm Kompensation«?»! «. Werden diese Hoden
Kurse nicht etwa Titellieferungen nach sich ziehen ? Da « bleibt abzu -
warirn ; einstweilen haben die Lowptantkäuse beträchtlich nachgrlafsen;da« Ersparnis fängt an . die Preis« der Renten übertrieben za finden.Die Eisenbahn-Prtoritäten , die Bodenkredit-Pfandbriefe , dir Pariser
Obligationen profltirea davon . Italiener 66.37 , Türken »ernachlälfigt44 .20 , Brnque de Paris 1128 , österr. StaatSdahn 717 , Bodeukrrdit
SS2, Lombard« 303 L 307.

j - Pari « , 30 . Jult RübSl Pa Juli 74 .25 , per August 74 .50,per Septbr .-Dezbr. 77 .50 . Mehl 8 Marken , per Jult 82 .— , perS ptbr- Dezbr. 63.— , per November-Februar 61 .50. Weizen per Juli33.—, per Juli - August 28 .75. Zucker 68' disponible 57.51. Spi -
ritu « per Juli 68.50

Amsterdam , 30 . Juli . Wetze« loa» geschäst«!»«, per Nov. 306 .

Roggen lovo flau , per Juki — , per Okk. 190' /» -. per Mär »1875 190. « üdkl Io« , 3Z . per Herbst 33 , per R - i 187535' ». Rap« Io« 356, per Frühjahr 370.
/ London 29. Juli . jCity » Bericht . ? Der Diskontoprei«für ku ze Wechsel hat sich auf offenem Markte von 2' /» auf2 " , Proz»gestrige« , und wird mit Rücksicht auf den andauernden Goldabfluß »achF avkretch eine E -HSdung de« Bankiußes erwartet . Auf der Fond«,

diise herrschte Aoufichl« dieser Eoevtualttät eine etwa« ungewisse
Stimmung . Die B -«iürjvng ob der gestern angesagteu niedrtgm Di¬
vidend « der N» ly Eakern Eisenbahn hat stch einigermaßen gelegt, akß
e« b-kanut wmde, daß ein nicht unbedeutender Theil de« Profit « nichlzur Leribeiluna gekommen , sondern übertragen worden war. EnglischeFond« f-st Bon auswärtigen sielen Costa Rica Bond« um 1 bi» IV,und F anzose, ! von 1872 um V, Pro ».

Hamburg , 27. Juli . Da« der Hamburg -Amerikanischen Ackrb
fahrt - Aktiengesellschaft gehörende Post - Dampfschiff . Silefir ' , Kapi-
tän Hebich , am 6. d. Mt «, von Neu - Uork abgegangen ,
nach einer Reise von 9 Tagen 23 Stunden , am 27. d. , 1 Wr
Morgen «, in Plymouth angekommm und hat, nachdem e» daselbst
di« Verein . Staaten -Post , sowie die für England bestimmten Passa¬
giere gelandet um 2 Uhr die Reise via Cherbourg »ach Ham¬
burg fortgesetzt .

Dasselbe überbringt : 169 Passagiere » 268 Brieffäckr, 1100 Ton »
Labung und 244822 Doll. Eoatanteu .

WttternngSbeobachtnnge »
drr « etroralogischen Station Karlsruhe .

30. Juli ,
«kg«. 7 Uhr
« tg«. 2 .
Nach«« » -

Lempe» Seschtig»
Wiad. Pimmel.I» mW. keii I»

d> «0. Pr-je-te»
747.2 »» 15 .6 95 SW . bedeckt
748.5 » » 20 .9 62 NO .
751 .2 MAL 18.6 88 SW . -

iitOr, » , .

trüb .

Berantwortlicher Redakteur r
Vaul Kretzickmar in Karlsruhe .

H51S . 1. Nr . bS3. Wald - Hut .

Großh . Bad. Staats -
Eisenbahue».

Die sämmtlichen Bauarbeite » zur Er »
Lauung von 6 Wohnungen für niedere Be-
bienstete , mit S Oekonomiegebäuden, auf
idem Rangkbahnhos

Bases ,und zwar :
a.

Erd », Maurer - u. Stein
hauerarbeiten . . zu 14,061 fl. 39 kr.' nmerarbeit . . , 8,139fl . — kr .

1,581 ft. 48 kr.
1,596 fl. 33 kr.

912 L 21 kr.
530 fl . 12 kr.

51 fl. - kr .
762 fl. 33 kr.
829 fl. 27 kr.
157 fl . 30 kr.

reinerarbrit . .
Schlosierarbeit . .
Masrrarbeit . . .
Blechnerarbeit . .
Hasnerarbeit . . .
Austreicherarbeit .
Srhieftrdeckerarbeit .
Pflästererarbeit . .

23,622 fl.
d . Orkonvmitgrbiiudt .

Grab - , Maurer » u . Stein »
hauerardeit . . . z»
mmerarbeit . . . »
chlofferarbeit . . . „

Nustreicherarbeit . . „
Blechnerarbeit . . . „

Skr .

2477 fl. 27 kr.
1221 fl. 38 kr.
334 fl. - kr.
120 fl. 3 kr.
102 fl. 30 kr .

4255 fl. 36 kr.
Veranschlagt , sollen höherer Anordnung zu¬
folge im Wege öffentlicher Submission ver»
Heben « erden , wozu SubmisfionStermin auf

Mittwoch de » 12. August d . I . ,
Borwittag « 9 Uhr ,

eingesetzt ist.
Die Offerten , welche sowohl auf einzelne

Arbeiten , als aus das ganze Objekt zusam-
men abgegeben werde« können , sind mit
entsprechender Aufschrift versehen bi« zu
«bigem Termin aus diesseitigemBureau ver»
flegelt oud portofrei eiazuretchen , woselbst
auch Voranschlag, Zeichnungen und Bedin -
Hungeu eingesehe » werden können

Boranschlag , Zeichnungen und vedin
Huuge« werden jedoch auch bis zum 11. Au
»nst im Baubureau des Personenbahnhofes
Basel zur Einsicht offen liegen.

Waldshut , de« 25 . Juli 1874.
Der Großh . Bezirks -Bahn -Ingenieur :

Korn .

6200 Klgr .
778 ,

2370 „

5800

H .4S1. 8 . Nr . 1L6S. Sinsheim .

Eisenconstruetionen.
Die Lieferung und Aufstellung der Ei

fenconstructionen ' sür die Brückenbauten bei
Waibftadt , und zwar :

71. Schmied eisen .
I . Brücke über die Schwarzbach mit Hoch

wafferschleußeu:
u. Brückencooftruction .
1». AuszugSvorrichtnng .
L . « rücke über den Mühl -

kiuml .
III . Feldwegbrückeüber die

Schwarzbach . . .
znf. 15148 » lgr.

L . Gußeisen .
I. Brücke über die Schwarzbach :

LnfzrmSvorrichtung für
die Schützen . . . 2074 « lgr.11 Feldwrgbrücke . . . 140 „

. . zus . 2214 Klgr.
vergeben wir im SoumisfionSwege .

Angebote per 100 Klgr. der einzelneu
Lonstructioueu find schriftlich , versiegeltund mit der Aufschrift „Brückerieonstnrc»Äonen" versehen bi- zur Soumijfion -eröff»

rvmg
Donnerstag den 27. August d. J ^

Vormittag « II Uhr ,« «her eiuzureiche« , bis wohin Lieferung».
Lediuguugeu , GewichtSberechuougeu und
Plane eingesehen oder gegen Entrichtungder Lopialgebührru bezogen werde« können.

Sinsheim , den 23. Juli 1874.
Eroßh . Wasser- u. Straßenbau -Inspektion .

Fieser .

Die Fabrik massiv ge¬
bogener Holzarbette«

8 t « II «L
in Wakdshut (Baden) ,

Filiale in Coblenz HL03 . 4
(Schtveiz )

empfiehlt ihre Artikel in Wiener Stühle « ,Fauteuils , Kanapves re und sichert
geschmackvolle und solide Arbeit bei billigen
Preisen zu.

Zeichnungen und Preiscourants stehen
auf Verlangen zu Diensten . 8 2200 tz

Für Auswanderer.
Nach Nord - nud Südamerika und den überseeischen Ländern be¬

fördert die Unterzeichnete , seit 1852 concessionirte, Hauptagentur über
alle bekannten Seehäfen mit Dampf - und Segelschiffen Auswanderer
und Reisende zu den billigsten Preisen .

Die Bezirksagentm . Mich . Wirfchtng m Mannheim .
K. Schmitt L Sohn , Karlsruhe . C . F . Hofheinz in Spöck.

Bekanntmachung .
Die Ausführung der Erd », PlaniritngS » und Böschung« - Arbeiten , der Wegbe-

frstigungen, der Maurer , und Steinhauer -Rrbeiten , sowie die Lieferung von BettungS -
material zur Herstellung de- Bahnkörper » innerhalb de» Loose- II. der Eisenbahn»
linie Zabern -Wafselnheim von Kilometer 3,0 bi- 4,3 , veranschlagt zu

18,274 Thlr . 10 Sgr . 4 Pf ..ferner die Ausführung der Erd », Maurer - und Steinhauerarbeiten , der Arbeits »
und Lehrgerüste zur Herstellung de- BiaduktS bei Otter - weiler drr Linie Zabern -
Wafselnheim, von Kilometer 4,3 bi- Kilometer 4,5, veranschlagt zu

155,234 Thlr . 8 Sgr . 4 Ps .,soll in öffentlicher Submission verdungen werden. Kostenanschläge und Bedingungen ,von welchen aus Erfordern Abdrücke abgegeben werden , find mit den Plänen in un-
serm Lentral - Bureau sür Neubauten , Streinftraße 10, an den Wochentagen von 9 bi-1 Uhr einzusehen. Die Offerten sind versiegelt mit der Aufschrift :
„Submission auf Erd - rc . Arbeiten des Looses II. Zabern -Wafselnheim ",

resp . auf Arbeiten sür den Liadukt bei Ottersweiler,bis spätestens zu dem auf
de « 14 . Angust d . I - , Vormittags 11 Uhr ,im bezeichnet «« Bureau auberaumien Termine , in welchem die bis dahin eingegan-

genen Offerten in Gegenwart etwa erschienener Submittenten eröffnet werden , por-
toftei riuzusenden.

Später eingehende «der nicht bedingung-gemäße Offerten haben auf Berücksich¬tigung keinen Anspruch.
Unternehmer , welche sür unS noch keine Bauarbeiten au- geführl haben , wollenihre Qualifikation vor dem Termin Nachweisen .
Straßburg , den 25. Juli 1874.

Kaiserliche General -Direktion der Eisenbahnen in
(A.74. vn .) Elsaß - Lothringen .,

und mit der Aufschrift » Straßenbau Münze- Heim—Menziagen " bi» zur SoumisfionS »eröffn»»g
Douuerstag dm 13 . August I . , Bormittags 10 Uhr,anher eiuzureiche» , bi» wohin Plane , Ueberschlag und Bedingungen dahier eingesehe »werden können.

Uns unbekannte Uebernehmer haben ihren Angeboten Zengniffe über den Besitzder erforderlichen Wttel und Fähigkeit zur Uebernahme solcher Arbeiten beizulegen.Die zu stellende Caution beträgt 4°/o der Akkordsumme .
SinSheim , den 26. Juli 1874.

Großh . Wasser» und Straßenbau -Inspektion .
Fieser .

A.61S. Karlsruhe .

Oeffentliche Aufforderung .
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der

Stadtgemeinde Karlsruhe betreffend .An sämmtliche Gläubiger ergeht hiemit die Mahnung , die seit länger als dreißigJahren in die obengenaunteu Bücher eingeschriebenen Einträge zu erneuern .Die innerhalb sechs Monaten » ach dieser Mahnnng nicht erneuertenEinträge werden gestrichen werden.
Eia Berzeichniß der in den Büchern »er hiesigen Gemeinde seit mehr al» dreißigahre« eingeschriebenen Einträge liegt im Gemeindehause (Pfandschreiöerei) zur Ein -^ t offen.
Hiebei machen wir zugleich darauf aufmerksam, daß diese öffentliche Berkündi -

gung der Mahnung at» Zustellung an alle, auch die bekannten Gläubiger gilt.Karlsruhe , den 1. August 1874.
Psandgericht.
Lauter .

J .639. Gemeinde Aach .

Oeffentliche Mahnung.
Grund - und Pfandbuchs - Bereinigung der Gemeinde Anch

betreffend .
Auf Grund de- Abs. 2 de» Gesetze» vom 28. Januar 1874 ergeht hiermit ausämmtliche GlSnbiger die Mahnung , die seit länger al» dreißig Jahren m «ttseret»Grund - und Pfandbüchern eingeschriebenen Einträge zu erneuern , widrigenfalls die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge gestrichen werden.Dar Berzeichniß der in Frage stehenden Einträge liegt im hiesigen Gemeinde-
Hause zur Einficht offen .

Aach, den 2. Juli 1874.
Das Pfandgericht : Der BereinigungS -Kommissär :Bürgster . Böhler . Salomo « Ade , Rathschreiber.

H .489 . 2. Nr . 1304. SinSheim .

Ltratzerrbauarbeiten .
Die Herstellung der Erd », Maurek - , Steinhauer - nud ThausfirungSarbeiteuzu« Neubau einer Straße von Münze - Heim nach Menzingen auf dem GemarkungenMünze - Heim, Goch - Heim und Menzingen , vergeben wir tm SoumisfionSwege .Die Arbeiten find veranschlagt :

LooS

Nro .
Bezeichnung

Maurer »
Länge Erd » Lhaufsi. uud Zimmer - «llin rungS » Steiu -
Meter arbeiten arbeiten hauer¬

arbeiten
arbeiten Ganzen

1
II
m
IV
V
VI

Pros . 2- 37-t-' . .
Prof . 37-t--—62 . .
Pros . 62—96 . . .
Prof . 96—127 . . .
Pros . 127- 178! . .
Kraichbachbrücke bei

Müuzeiheim . .
zusammen

875 !!
628l
850
775

1275

fl- !' r ./ fl. ,kr.n684 !S4 ! 218810» !
1SSSM
2127 48il
1937 55 !
3171 >S5>l

77L3S
70034

1459 !58
1225

fl- jkr.>
13151

_ _ 51 — !—!! 1851 55 !j 506
4S97 4837 ^ 10979 03 ^4554 Wf

"
ZÖS

Angebote anf einzelne , mehrere «der sämmtliche Loose find schriftlich ,

579
366
799
825

1851

fl. kr. „fl-
2954
2908
31N
4196

J .638. BoderSweier .

Oeffentliche Aufforderung
zur Errmikrung der Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von BorzugS » oder Unter -

zffandSrcchteu länger als dreißig Jahre in den Grund » »der UnterpsandSbüchern derGemeinde B oderSweier , AmtSgerichtSbezirkS K » r k, eingeschriebenfind, werden hier¬mit aitt Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , die Bercinküting ver UnterpfandS-dülbe. betr. (Reg. - Bl . S . 213) und des Gesetze- vom 28. Januar 1874 , die« huungen bei diesen Bereinigungen betr. (Ges.» u. B .-Bl . S . 43 ), aufgefordert, die^ mencrung derselben bei dem unterfertigten Gewähr - oder Pfaudgerichte unter Beobach->ung der in § 20 der BollzugSverordnung vom 31. Januar 1874 (Ges.- u . B .-Bl .S . 44) vorgeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf da» Fort¬gehen dieser Einträge zu haben glauben, und zwar bei Bermeidnng de» RechtSnach-theue- , daß die innerhalb sechs Monaten nach dieser M ach nunHnicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Bücher» genann¬ter Gemeinde seit mehr als dreißig Iahten eingeschriebenenEinträge in dem Gemeinde-
Hause zur Einficht offen liegt.

BoderSweier , den 28. Juli 1874.
Da » Psandgericht : Der BereinigungS -Sommiffär :Bürgmstr . Henaenberger . E. Schenk .

522209

8400
2Ö87W «
versiegelt

J .672 . Amtsgericht Stock ach , Gemeinde Zizenhausrn .

Oeffentliche Aufforderung.Die Grund - und Pfandbuchs -Bereinigung dahier betr .
i-s Ernnd de- Gesetzes vom 5. Juni 1860 , und vom 88. Januar 1874, die
^

E ichen Mahnungen bei « ereimgnug der Grund » und UnterpfandSbücher betr ,
^ sämmtliche Gläubiger , die feit länger al» 30 Jahren in den Bücher«
Wf ? .̂ «rmnde nugeschrieben find , d,e Mahnung , diese, insofern sie «ochGütigkeit haben, zu erneuern ,2. widrigenfalls die

, innerhalb sechs Monaten»ach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge gestrichea werden ;2. wird zugleich bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Büchern be¬sagter Gemeinde seit mehr al» 30 Jahren eingeschriebenen Einträge in un -serm RathSzimmer dahier zur Einficht offen liegt.Zizenhausrn. de« 27. Juli 1874.Da » Psandgericht : Der BereinigungS -KommiffSr :Bürgermeister Kratzer . Mühlherr , Rathschreiber.



Bürgerliche MecktSvNege.
Orsfetlütche Anffordernngen .

^ dir ° 8568 . Dad e n. Die Stadtgemeinde Baten istim Besitze der unten verzeichne »»» , , in der Gemarkung Baden gelegenen Grundstücke , über deren Lage au- de» in der Registratur de» hiesigenBürgermeisteramts ansl,egende» Topien der BemarkungSpläne nähere Linficht verschafft werden kann. "

. ^ Da diese Grundstücke nicht im Grundbuch eingetragen find , so hat zur Erwirkung de» « iutrag » die Stadtgemeiude Baden den Antrag auf Einleitung de» AuffordernugSversahrmS gemäß S 684 ff. Pr .Ord .«estellt . Demgemäß werden alle Dieiemgen , welche an den «« zeichneten Grundstücken — in de» Brand - »ad Pfandbüchern nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte — dinglich « Rechte , oder lehenrechäiche »derKdeikouumffarische Ansprüche habe», oder zu haben glauben, aufgefordert , dieselben ^ ^ ^ ^
längsten » innerhalb 2 Monaten

adtgemeinde Baden gegenüber verloren gehen würden .bei diesseitigem Gericht« anzumelden oder geltend zu machen , « idrigenfall » dieselben der
Baden , den IS . Juli 1874.

v-L de» Maß

L
8

'S
as. Gewann .Mllltn rart ,

<3 8
N-

k-S
Z

Hektar Meter

1 1 1 — 51 22,8 OrtSetter Marktplatz
s 5 1 4 .0 Weg
3 „ 8 — 2 07 „
4 12 l — 4 59,0 Straße , Rath -

hmÄstaffelu
5 13 — 2 20,5 Sttaße
6 ,, 16 — 26 68,0 Straße , Jesni -

tmgaffe
Sttaße , Gern ».7 22 r 28 6,0

78L
bacherstraße

8 25 — Weg
9 89 — — 32,4 Almendgäßchen

10 »0 43,8 Weg
11 39 _ 7 38,0 Sttaße
18 !R» 43 — — 17,1 Weg
13 44 — 1 50,3
14 ! 51 — 5 6.7
15 58 - 2 59,L .
16 63 — - 45,0 . »

17 71 59,4 GLßchen
18 77 — 1 16,1 Weg
19 ! », 83 - 2 36,7 Sttaße

1* 88 - — 26,1 Weg

21 89 _ 10,8
91 — — 7.2
97 . — 10 50.3 Straße , Stein -

straße
24 „ 98 — 8 64,0 Klosterplatz ».

Klosterstaffelni
SS 106 1 5 .3 Kirchenstaffeln
86 3 123 33 66,0 Psintterloch Schloßstraße
87 134 1 44L Schloßberg Weg
88 „ 135 6 71,4 Straße
39 „ 137 6 79.5 . „
30 140 1 49,0 „
31 144 3 51,0
S8 147 3 24,0 Schloßstaffeln
33 148 3 81,7

67,5
Straße

34 156 - Weg ^35 Z 190 4 1.4 Am Wetzrl Göttmgaffe
36 191 1 55.7 OrtSetter Weg.Kegelrain-

treppen
87 196 - - 10,2 Weg

38 199 54 43,8 Straße , Lauge -
straße

39 803 7 622 Sttaße
4L 217 . 10 59,3 Straße , Wil -

50,4
Helmsstraße

41 220d - „ Weg
42 » 223 - 8 49- Hofraithe , Kna

benschulhauS
4L 226 — 14.4 Weg , Treppm
41 4 243 3 4,2 Sttaße , Wetzel -

straße
45 244 3 82 76.1 der OoSbach
46 249 78 81,0 Straße , Schm -

47
rrner Sttaße

255 _ 28 57,5 Sttaße , Kapu-

48 78,6
zinerstraße

856 — 6 Straße
49 Z 868» - 4t 89.4 Aolagm und

Straße
50 7 87» — 50 19.3

79,2

» Straße , Wer¬
derstraße

51 8 876 - 9 Straße , Hirsch-

92,7
straße

58 - 279« — Weg

53 „ 886 - - 6.3 Wasser

V4 899 - 5 9.4 Hofraithe ,
Kornhau »

55 " 305 — — 61.2 Wasser

56 . 307 - - 9,0

57 » 308 - - 16,2 .

58>
g» 315 — 3 97,8 Straße , Küfer-

59 8.1
gaffe

388 — — Weg
Sv 330 — - 38,4
«1 831 1 36,6 Straße , Büt -

SS 482
tengafse

358 - 1 Weg
«8 370 — 1 512
64 373 — 3 52- Straße , Stern -

»Me
Weg. Mühlen -«5 378 — 4 79,7

6b 34.8
gaffe

» S80 1 Einfahrt

S7 387 _ 83,7 W«
68 397 44 51 ^ Straße,Garteo ,

62.7
38.7

Luismstraße
ÄÄ 401 - 2 Weg ». « arten
70 405 - — » Weg

71 » 410 5 462 Sttaße , Insel -

72
straße

9 412 — 99 73- » Sttaße , So -

73 9.0
phienstraße

419 - 99 Sttaße , Lichten «

?4 12 88-
thaler Straße

420 - Straße , frühere

75 78-
Erbprinzenstr .

»p 444 - » Weg

76 445 7 622 Sttaße , Kreuz-
straße

Großh . bad . Amtsgericht.
Fr . Mallebreiu .

Berzeichuiß der Liegenschaften :
Lutz .

Angrenzer .

Rümmer I
de» Maß

8S „ 534 - -

538
551

11

beiderseits Ansstößer.
von Grundstück-Nr . S bis zum Marktplatz,
von der Büttengafse bi» Grundstück- « r . 27S ».
oom valdreit bi» zum Marktplatz.

von der Büttengaffe bi» GernSbacher Straß «,
von der GernSbacher Straße bi» Steinstraße .

von Güter - Nr . 13 und 34 bi» zur LSwenbrücke .

von Güter - Nr . 4L bi» GernSbacher Straße ,
einerseits Güter -Nr . S8 , anderseits Gru «dstück-Rr . 31

und 32.
einerseit» Auspäßer , anderseits Grundstück-Nr . 41.
von der Luisenstraße bis GernSbacher Straße ,
von Grnndstück- Nr . 25 bis Weg- Nr . 44.
von der Sophienstraße bis GernSbacher Straße ,

deßgleichen .
einerseits Güter - Nr . 57, anderseits Güter - Rr . 59 u . 60.
zwischen Grundstück Nr . 64 , 65 u . 54 bis zur GernS-

bacher Straße .
von der Steinstraße bi» GernSbacher Straße ,

deßgleichen .
dergleichen.

einerseit» Grundstück- Nr . 87 , anderseits Grundstücks
Nr . 96.

einerseit« Grundstück Nr . 87 , anderseits Ausstößer,
von Grundstück-Nr . 93 bis zur GernSbacher Straße ,
von der GernSbacher Straße bis zum Marktplatz.

einerseits Grundstück- Nr . 97 , anderseits Grundstück-
Nr . 100.

vom Marktplatz bis zur Steinstraßr .
von Grundstück-Nr . 1 bis Marke 1214.
von Straße Nr . 137 bis Straße Nr . 135.
von Grundstück- Rr . 181 bis Marke 1178.
von der Schloßstraße bis Straße Nr . 135.
»on Straße Nr . 144 bis Straße Nr . 137.
von Marke Nr . 1185 bis Marke Nr . 1178.
von Marke Nr . 1175 bis Marke Nr . 1172.
von den Schloßstaffelu bis Straße Nr . 137.
vom Marktplatz bis zur Höllengafse.
von Weg Grundstück- Nr . 189 bi« Marke Nr . 1182.
von Marke 1183 bis in die Langestraße.

einerseit» Grundstück-Nr . 195 , anderseits Grundstück-
Nr . 197

von der Badischhofbrücke bis in die Straße Grnndstück-
Nr . 39.

von der Langenstraße bis zum OoSbach.
von der Langenstraße bis zur WilhelmSbrücke.

einerseits Grundstück Nr . 220 »., anderseits Hirschstraße.
einerseits Grundstück- Nr . 222 , anderseits Grundstück-

Nr . 224.
zwischen Grundstück- Nr . 224 , 225 » . 227.
von Güter Nr . 231 bis zur Langenstraße.

von der Gemarkung OoS bis l
von Grundstück-Nr . 249 d. bis zur Badisck

von Grundstück-Nr . 254 bi» Marke 1505.

von Straße 249 bis südliches Planende ,
einerseit- Grundstück- Nr . 249 , anderseits Grundstück-

Nr . 257.
von Marke 1141 bis Grnndstück-Nr . 2611.

von der Langenstraße bi» Grundstück- Nr . 280.

einerseits Grundstück-Nr . 1 , anderseits Grundstück-
Nr . 306.

einerseits Grundstück- Nr . 306 , anderseit- Grundstück
Nr . 287.

einerseit» Grundstück- Nr . 288 u . 298 , anderseits Grund
Pück -Nr . 300 u. 305 . ,

einerseits Grundstück- Nr . 303 , 304 u. 306 , anderseits 125
Grundstück- Nr . 299 u . 306 .

einerseit» Grundstück Nr . 306 , anderseits Grundstück- 126 „ igS9
Nr . 311 u. 312.

einerseit» Grundstück Nr . 306 , anderseits Grundstück
Nr . 309.

von der Langenstraße bis Ende de» Grundstück» Nr. 311.

von Grundstück Nr . 320 bi- zur Büttengaffe,
von Grundstück-Nr . 318 bi» zur Bütteugafse.
von Grundstück- Nr . 306 bis zur Langenstraße.

ewan n.jK ulturart . A n g r e n z e r.

OrtSetter

502
508

509
513
524

527 -

122,4
181 .8

1328 .4?

Straß«, Rettig
straße

! Untere Hard -
gaffe
Weg

Straße
Weg und Floß

kaual
Straße , Maria
Biktoriastraße

Straße , Schil
ler straße

40,S
8 76,6g

557 3 67,Ä

1286 .9g
99,9g

114,3

g-
^
37l,7j !

1166,1

eg . Seiler¬
straße

öeg , untere
Eichgaffe

Weg, Eichstraß«
Weg

von der LichteuthalerSttaße bis zur Stephanimstraße .

von Marke 2758 bi» zur Lichtenthaler Straße .

von der unterm Hardstraße bi» zur Eichstraße,
einerseits Grundstück-Nr . 504 , anderseits Grnndstück-

Nr . 506 u . 507.
von Sttaße Nr . 513 bi» Straße Nr . 502.
von der unterm Hardstraße bis zur Eichstraße,
von Grundstück-Nr . 611 bis Marke 2721 und von da

bis zum OoSbach .
von der LichteuthalerSttaße bis südliche» Planende .

von der nördlichen bi- südlichen Plangrenze .

von der LichteuthalerStraße bjr zur Maria -Viktoria -
Sttaße

von der Lichteuthaler Sttaße bi- Grundstück-Nr . 589 .
von der Stephanienstraße bi» zur Lichtenthaler Sttaße .

»on der Eichstraßebis . zur Seilerstraße .

96 12 645 >- IS,92,3g

1181,7

97 „ 646 g- 3 24,0

651 g- 2382
659 g - 1 7.1
664eg- 433,8

Weg ,
Eichgaffe

Weg , obere
Erchgasse

öffentl . Platz

von der Lichtenthaler Straße bis zur Stephanienstraße »
von der mittleren Eichgaffe bi» zur »nterm Sichgaffe.
einerseit» Grundstück- Nr . 563 u. 564, anderseits Grmrd -

flück Nr . 566.
einerseits Grundstück- Nr . 566 , anderseits Grundstück-

Nr . 568. i H
mittler ^ von der Eichstraßebi» zur Seilerstraße .

einerseits Güter -Nr. 610, anderseit» Bertholdstraße .
Hofraithe beäug einerseits OoSbach , anderseits Straße .

Schwimmbad «
Straßes von der nördlichen Umgrenze bis zur Lichtenthaler

kSteph .- Straße .
Straße ? nimstr , von der südwestlichen Plangrwze bi- zur oberen Hard -

sträße.
von der Stephanienstraße bis zur LichtenthalerSttaße .Sttaße , Fahr¬

straße

Grasplatz
Straße

10314
104
10515

106g
!l07g16
108

Ol „
1 -
217

4159,8 Hardäcker
81 I .

>74,5 OrtSetter
66,6
1S.S

55.7
20.8
87,2
19.7
36.8
07.0
70,0 Spitalmatte
24,0 Herrengut
34,5 Reihermatte
63,0
90,1

Habere . iardgaffe
. o«g .
I Scheibenstraß «

Stephanimstr .
Weg

Spitalgaffe
Weg

Bach
alter Friedhof

Weg

LeopoldSstraße
7

1062
1066

>1081

Flößermatte

Grumere
Matte

deßgleichm .

127
128 24

129
130

!131

Baumschule ,
Weg

Karlsplatz
Wiese und Weg

eg , Dollen -
. gaffe ^Grasplatz und

. Vrabm- 4 77,Oj „ Meg und öder
, Platz

42,8 Kleine DollengWeg , sog . klein«
g Dollmgaffe— 13 0,5 Gaisbühl gWeg , Gaikbühl -
. gaffe

Höfel
' "

Im Dollm

1400
1411s ,

1134)
1135?

^136j
g137j

gl38g
» 39

1444
1455
1478

1639

1680
' 1829
1847

1851
1886

»om Obstmarkt bi» zur Langenstraße,
von der Langenstraße bi» Grundstück-Nr . 366.
von der Laugenstraße bi» zur Luismstraße.

deßgleichen .

einerseits Grundstück-Nr . 379 , anderseit» Grundstück-
Nr . 381

von der Langenstraße bi» Grundstück-Nr . 389 u. 386. D138g „ 1873 ?—
von der Wilhelmsstraße bi» zur Erbprin ^ npraße . « 139! 1879

einerseits Grundstück-Nr . 400 , anderseits der OoSbach .11401 „
einerseits Grundstück Nr . 404 , anderseit» Grundstück-^

Nr . 406 .
von der Lnisenstraße bi» zur Luiseubrücke .

von der Erbprinzmstraße bi» zur GernSbacher Sttaße .

vom Leopoldsplatzbi» Marke 2711.

von der Leopoldsbrückebi» Leopoldsplatz .

einerseits Grundstück- Nr . 442 , anderseit» Grundstück-
Nr . 443 .

von der Erbprinzmstraße bi- zur LichtenthalerSttaße .

145'
146
14Ä30

1981
1984
1992

14Ä „ AVI

12 63,8

- 2 3,4

! 38,4
7.2
8,8

>90,3
80,1

>90,4
! 48,0gObere Haid¬

berg
! 24,1
»78,3
65,7

HirtenhauS mit
Garten

Weg
Wald and
Steinbruch

Weg

Oedrmg

Hofacker
OrtSetter ,

« .-Scheuern

Weg
Bruuuenplatz

Weg

- 3 !

Platz mit
Brunnen
Hofraithe
Platz mit
Brunnen

Weg , Herren -
pfädelweg

Garten u. Weg

Schweiß¬
buckel

Ortung

. 95,0 Selig Matten
>49,0j Selig

6,1s Thiergarteu

- 12 SO,6s Sauersberg

Weg

»on der Fahrstraße bi» zur Stephanienstraße ,
einerseit» Grundfiück-Nr . 658, anderseits Nr . 645 .
einerseits Grundstück-Nr . 6645 . , anderseits Grund -

stück -Nr . 536.
von der Stephanimstraße bis Weg Nr . 2547.
einerseits Grundstück- Nr . 673, anderseits Nr . 675 .
von der Stephanimstraße bi» Weg Nr . 2547 .
von der Grabenallee bi» Sttaße Nr . 645 .
von

^
der

^
GernSbacherSttaße bis Grundstück-Nr . 735.

von der GernSbacherStraße bis Grundstück-Nr . 733.von der GernSbacher Sttaße bi- Marke 1100.
von der westlichen Umgrenze bi- Grundstück-Nr . 758 .vonoer GernSdacherStraßebiS Grundstück- Nr .759,760 .
einerseits Grundstück-Nr . 758, anderseits Nr . 7« ).
einerseits Grundstück- Nr . 760, anderseits Sttaße .
einerseits Grundstück- Nr. 781, anderseits Nr . 784 .
von Marke 1214 «. 1217 bi» Grnndstück -Nr . 798 , 809 .
von GemarkungSgrenzsteinNr . 58 bis Sttaße Nr . 249 .
von Gemarkung- grenzstein Nr . 58 bi» Nr . 59.
einerseit- Grundstück -Nr. 1080, anderseits Grundstück-

Nr . 1030.
einerseits Straße , anderseits OoSbach .
einerseits Straße , anderseits Grundstück -Nr . 1067 a.
von der Landstraße bis nördliche Umgrenze ,
von Marke 1361 bis Weg 1400.
einerseit» Grundstück - Nr . 1118, anderseits Weg.

einerseits Grundstück-Nr. 1071, anderseits Nr . 1016 .

von Weg Nr . 1256 bi» zur Umgrenze und von Marke
Nr . 1376 bi- Landstraße ,

von Marke 1376 bis Marke 1348.

von Marke 1361 bi« Stein 1365.
einerseits Grundstück -Nr . 1393, anderseits Grundstück-

Nr . 1397.
einerseits Grundstück- Nr . 1398 , anderseits Gemarkung

Balg .
von Stein Nr . 100 bi» Stein Nr . 94.
einerseits Gemarkung Balg , anderseit- Aufstoßer.

von der GemarkungSgrmzebi» Weg Nr . 1455 .
von GemarknngSgreuzftewNr . 138 bi» Nr . 119.
einerseits Grundstück -Nr . 1477, anderseits Grundstück-

Nr . 1482.
einerseits Grundstück - Nr. 1633, anderseits Grnnbst - ck-

Nr . 1640.
von der BemarkungSgrenzebi» Mark« 1348 .
einerseits Grundstück -Nr. 1828, anderseits Nr . 1888 .
von Marke 1427 bi» Grundstück Nr . 1886 u. 1838 .

von der Landstraße bis zur Eisenbahn,
einerseits Grundstück -Nr. 1854, anderseits 1865.

einerseits Grundstück -Nr. 1872, anderseits Nr . 1874 .
einerseits Grundstück -Nr . 1878, anderseits Nr . 1874 .
»on der GemarkungSgrmzebi» zur Landstraße.
einerseits Grundstück -Nr . 1881 , anderseits Temar

taug OoS.
von der Eisenbahn bis zmu Weg Nr . 255.

^
rsn

^ rlittu^ ftück - Nr . 1931a . , anderseits Grund -

einerseitS Grundstück - Nr . 1935 a. , anderseits Gemar -
kuug Oo».

von der nördlichen Plmgrenze bis Weg Nr . 1984.
Signal unterer Selighos bi» nordöstliche Plangreuze ." »«

r
'e

^ Grnndstück -Nr . 2011, anderseits Gmndstück-

»on Marke 8100 bi» Marke 2405.



2»
Nummer

de» Maß !
«rrsrr

cr

K»S
A

Grundstück

-

r-»

N Meter

. Gewann . Kultnrart .

149 31 2012 s 12 84,0 Reutweg Acker nnd Weg
150 » 2014 » 2 66 85,9 Thiergarten Acker , Weg,

Oedung
151 2015o — 2 73,6 „ Weideplatz
152 „ 20151 — 1 93,0 „ Weg
153 2016 1 7 58,6 „
15432 2036 5 14 26,0 Bentig Acker , Wiesen,

Weg
Weg155 33 2070 _ 10 22,4 Friesenberg

156 ! „ 2085 —10 S .5 „ „
157 ! „ 2102 —53 46,0 Bentig „
158 2135 —17 86,5 Deitenbach „
159 i „ 2163 1 33,2 Sonnenberg
IM ! „ 2166 — 5 15,7 „ Acker
161 2168b —35 12,1 Weg
162 36 2182 38 4,3 Herchenbach „
163 -38 2231 — 9 92,7 Rappenhalde
164 2239 —19 89,0 *
165

'
' 2249 - 47 52,1 Gnnzenbach Weg u. Wasser

166 2256 - 27 36 .0 Weg
167 „ 2258 — 4 56,3 „ p,
168 2267 — 4 36 .5 Anwälte
169 39 2278 —89 37,9 Strieth "

170 S279 — 1 53,9 „
171 2290 — 7 52,4 „ z,
172 2316 - 2 24,0 „ pp
173 40 2318 5 50 96,2 Brüche! Schwimmbad

174 „
1

2318c - 24 75.0 „ Wiese

175 '' " - 5 23,8 " Straße

176 2331 19 30,5 Wiese
177 p, 2332 —51 39,0 Anlagen , Weg,

Wasser
Weg178 41 2345 15 83,1

179 2356 —20 34,0 „ ,,

Angrenzt r .

einerseits Weg, imderseitS Aufstößer,
deßgleichea .

einerseits Weg, anderseits Grundstück- Nr . 1991,1995 .
vom Weg Nr . 2016 bi- zum Stadtwald ,
von dem OoSbach bis zur Waldgrenze bei Marke 2081.
einerseits Grundstück-Nr . 2035 , 2043 , 2014 , anderseitsNr . 2037 u . a. m.
von Marke 1547 bi- Marke 1543.
von Marke 1587 bis Marke 1545.
von Marke 1596 bis Marke 1558 .
von Marke 2328 bis Marke 2184.
vom Weg 2161 bis Grnndüück -Nr . 2173 .
einerseits Grundstück-Nr . 2165 , anderseits Nr . 2167.von Marke 2417 bis zum Weg 2161.
von Marke 2417 n . 2493 bis Marke 2465 n . 2466 .
von Marke 2515 bis Marke 2454.
von Marke 2514 bis Marke 2527.
von Marke 2550 bis Marke 2494 .
von GemarkungSftein 165 dis Weg 2249.
vom Weg 2256 bis Weg 2249 .
vom Weg 2256 bis zur Kettenbrücke,
von Marke 2711 bis Marke 2685 und bis zur Grenzevon Lichtenthal.
von der Straße nach Lichtenthal bis Grenzstein 184 .
von der Bizinalstraße bis Marke Nr . 2936 u . 2939.
von GemarkungSgrenzstein 194 bis 198.
einerseits mehrere Straßen , anderseits Güter -Nr . 2334 .

einerseits Grundstück- Nr . 2318 s.. d ., anderseits G .- Nr .
2318 ä.

einerseits Grundstück- Nr . 2318 L , anderseits Grund
stück - Nr . 660.

1
einerseits Aufstößer, anderseits Weg.
einerseits Grundstück- Nr . 2318 , anderseits Rr . 2335

und 2278 .
von Marke 2870 bi» Marke 2718 .
von Marke 2868 bis Marke 2710 .

L -
Nummer

de« Maß

H
r»s

Q

ck»v
K

Grundstücks
«s Meter

. Gewann . Kultnrart .

180 . . 2370 6 98 49,0 Hahnhof Kirchhof , Acker
und Weg

» - » 4 94 73,0 - Acker und Weg
181 42 2422 - 3 31,2 Weg182 > 2425 - 35 37,0 Falkenhalde
1831432507 13 33,8 « Wiese, Weg

184 45 2529 — 28 10,7 GernSbacher Stnmpengafse

185 2536 3 58,2 Weg
186 2547 - 37 37,7 Muld HäSlichgafse
187 ,, 2559 — 91,8 Spitalgut Weg
188 46 2563 — 10 96,2 Sleinwäldele
189 " 2568 — 21 15,0 Stnmpen -

acker
'

190 " 2579 9 23 49,0 Aus dem
HSSlich

Acker . Wiese,
Weg

191 «I 2589 1 64 25,0 Kleingehren Acker
192 " 2590 17 33 31,0 Langengehren Acker, Wiese,

Weg, Rain
Wiese19347 2592 — 88 74,0 Stadtmatte

194 S1 2689b — 14 6.7 Oberste Berg Ackerland

195 2701 5 96,7 Bußacker Weg
196 52 2744 1 89 .0 Schlap pen -

matte
'

197 53 2757 — 7 71,3 Brettert
198 54 2777 2 77,3 Selenwasen »

199 2797 - S3 40,0 Seewase«
200 2798 - 2b 74,0 Wasser
201 2822 - 11 42,1 Schöngehren
202 „ 2827 3 72,6 Neumatte *

203 2831 2 37,6
204 2841 - 1 87,8 Rnhmatte „
205
'

56 2898 7 62,0 Oberer Plät -
tig

Weg

Angrenzer .

einerseits und anderseits Sufstößer .

einerseits Grundstück- Nr . 2525/27 , anderseits Rr . 24M
und Aufstößer.

einerseits Grundstück- Nr . 2419 , anderseits Nr . 2421 .
(vom südwestlichen bi» nordöstlichen Planende ,
einerseits Grundstück-Nr . 2508 , anderseits Gemarknn »

Lichtenthal.
von Marke 1073 bi» Marke 1077 u . 3173.

von Marke 2812 bis Marke 1081.
von Marke 1087 bi» Marke 2826.
vom Weg 2517 bis Grundstück- Nr . 2560 .
oon Marke 3168 bis über 3160 .
von Marke 1073 bis Marke 3141 .

einerseits Grundstück-Nr . 2578 , anderseits Grundstück-
Nr . 2485 , 2486 rc.

einerseits Ausstoßer, anderseits Grundstück-Nr . 2590 .
einerseits Aufstößer, anderseits Wald.

einerseit» Gemeindewald, anders. Grundstück- Nr . 2593.
einerseits Gemeindewald , anderseits Gemarkung Lich¬

tenthal .
von Mark« 3300 bis zur GewarkungSgrenze.
einerseits Grundstücks- Nr . 2743 b., anderseits 2745.

einerseits Ausstößer, anderseits Gemeindewald,
einerseits Grundstück-Nr . 2776 , anderseits GruuLpück-

Nr . 2778.
von Grundstück Nr . 2799 bi- Grsndstück- Nr . 2787.

deßgleichen .
von Grundstück-Nr . 2821 bis Graudstück - Nr . 2798 .
einerseits Grundstück-Nr . 2826 , anderseits Grundstück-

Nr . 2828.
längs der GrundstückeNr . 2829 , 2830 , 2332.
von Grundstück-Nr . 2835 bis zur Grenze ,
von der GewarkungSgrenze bi» Marke 828.

Vürserliche MechtSyftege .

vesfmtttte «Msrbermg« .
J .624. Nr . 7283 . Eberbach . Jo¬

hann Martin Srauth Wtw . , Susann «
Katharina , geb Hauck , von Eberbach besitzt
aus hiesiger Gemarkung folgende Liegen -
schäften :

1. 15 Ruthen 30 Schuh altbad. Maß —
3 Ar 60,85 Meter Baumgarten im
OhrSberg , neben Karl Kinzler und
Jakob Reibel ;

2. 12 Ruthen 69 Schuh --- 2 Ar 99,35
Meter Wiesen in der Walkmühle,
neben Heinrich Neuer und Jakob
Schlauch ;

3. ca. */, Ruth . — ca. 4,5 Meter im Me-
liesegarten, neben Ludwig Krauth und
Jakob Feuerstein .

Der Gemeinderath dahier verweigert die
Gewähr und bezüglich O .Z . 3 auch den Ein -
trog zum Grundbnche.

ES werden deßhalb alle Diejenigen , welche
an genannten Liegenschaften dingliche Rechte ,
lehenrechtliche oder fideikommiffarischeAn¬
sprüche z« haben glauben , aufgesordert,
solche

innerhalb 2 Monaten
dahier geltend zu wachen , widrigen« diese!-
den der Johann Martin Krauth Wtb . von
hier gegenüber für erloschen erklärt würden .

Eberbach, den 27. Juli 1874.
Großh . bad. Amtsgericht.
E . v. Stockhorn .

J .634 . Nr . 8031 . Ettenheim . Da
auf unsere Aufforderung vom 24 . Avril d.
I ., Nr . 4767 , in i er festgesetzten Frist kei -
nerlei der dort bezeichneteu Rechte und An¬
sprüche geltend gemachtwarben , so werden
solche dem neuen Erwerber oder Unter-
psandSgläubiger gegenüber für erloschen
erklärt . .

Ettenheim , den 25 . Juli 1874 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Straub .
J .645. Nr . 7034 . Staufen . Nach¬

dem auf die diesseitige Aufforderung vom
15. April d. I . innerhalb der anberamnten
Frist keine der dort bezeichnten Rechte an
die dortselbst ausgesührteu Liegenschaften
geltend gemacht worden sind , so werden die
Lusgeforderteu der Wittwe de» Michel
Schub le von Psaffenweiler gegenüber je-
ner Rechte für verlustig erhärt .

Staufen , den 27. Juli 1874.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
Game».

J .621. Nr 4908 . Schopfheim .
Heber den Nachlaß des LandwirthS Mathias
Kiefer von Festuauhof, Gemeinde Eichsel ,
htzben wir Gant erkannt , und eS wird nun¬
mehr zum Richtig^ llungS - und Vorzugs »
verfahren Tagfahrt anberaumt auf

Dienstag den 18. August d. I . ,
Vormittag » 8 Uhr .

E» werden alle Diejenige»,welche auS wa»
immer für einem Grunde Ansprüche an die
Gantmasse wachen « ollen , aufgefordert,
solche in der auaesetztenTagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlrch oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich , auzumelden
und zugleich ehre ' etwaigen Vorzugs - oder
UuterpfandSrechtezu bezeichnen , sowie ihre
BeDei- urkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird «in Masse-
Pfleger und ein GläubiaerauSschnß ernannt ,
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver-
sucht werde» , und es werden in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung de» Masse-
Pfleger« und GläubigeranSschufse» die Nicht-
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nene» b« tretend angesehen werden.

Dir im AnSlande wohnenden Gläubiger

tzabeu längsten» bis zu jener Tagsahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für de»
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Parte » er¬
öffnet wären , nur an dem SitzungSorte deS
Gerichts angeschlagen , beziehungsweiseden¬
jenigen im Auslande wohnenden Gläubi¬
gern, deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch
die Post zugesendet würden.

Schopfheim, den 22. Juli 1874.
Großh . bad. Amtsgericht.

Hott .
I 572 . 2. Nr . 7440 . Durlach . Gegen

Leopold Weiß , Kaufmann von Durlach
haben wir Gant erkannt , und eS wird
nunmehr zum Richtigstellung» - und Bor -
zugSverfahren Tagsahn anberaumt aus

Freitag deu 14. August d. I . ,
Vormittag » 9 >, , Uhr .

ES werden alle Drejenigen , welche au»
was immer für einem Grunde Ansprüche«»
die Gantmaffe machen wollen, aufgefordert,
solche in der angesetzten Tagsahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich , auzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
UnterpfaudSrechtezu bezeichnen , sowie ihre
BeweiSurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreteu .

In derselben Tagfahrt wird ein Masse-
Pfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und eS werden in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung deS Masse-
pflegerS und GläubigerauSschuffeSdie Nftht-
erscheinenden als der Mehrheit der Erschre -
nenen beitretend angesehen werden.

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagsahrt einen
dahier wohnendenGewalthaber für den Em¬
pfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glci-
chen Wirkung , wie wenn fie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem SitzungSorte deS
Gerichts angeschlagen , beziehungsweiseden¬
jenigen im Anslande wohnenden Gläubi¬
gern, deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch
die Post zugesWdetwürden.

Dnrlach , dM20 . Juli 1874.
Großh . bad . Amtsgericht.

Gärtner .
J .647 . « .G .Nr . 23,404 . Pforzheim .

Gegen die Berlassenschaft des Bierbrauer -
August Sir vert in Psorzheim haben wir
Gant erkannt und Tagsahrt zum Richtig.
stellungS- und VorzugSversahron. auf

Montag den 24. August d. I .,Vorm . 9 Uhr ,
« rgeorduet.

Alle Diejenigen , welche au« was immer
für einem Grund Ansprüche an die Maff«
machen wollen , werden aufgefordert , solche
in der Tagsahrt bei Vermeidung de» Ans-
schlafferpersönlichoderdurchgehörigBevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumel-
den, ihre etwaigen Vorzugs - und Unter-
pfandSrechte genau zu bezeichnen und zu-
gleich die BeweiSurkunden vorzulegen oder
den Beweis mit anderen Beweismitteln an-
zutreten. In der Tagsahrt soll auch ein
Maffepfleger und ein Glänbigerau - schnß er-
nannt und ein Borg - nnd Nachlaßvergleich
versucht werden. In Bezug aus Borgver -
gleich und jene Ernennungen wird der Nicht-
erscheinende als der Mehrheit der Erschiene¬
nen bettretend angesehen. De» Ausländern
wird aufgegeben, bis dahin einen dahier
wohnenden Gewalthaber für den Empfangaller Einhändigungen , welche der Partei
selbst geschehen sollen, zu bestellen ,widrigen»

alle wetteren Verfügungen mit Wirkung der
Eröffnung an der GerichtStafel angeschlagen,
bezhw . den bekannten Gläubigern durch die
Post zugesendet würden .

Pforzheim , den 27. Juli 1874.
Großh . bad . Amtsgericht.

I - Buß .
J .641 . Nr . 9523. Müll heim . Ge¬

gen Joses Böhler jung von Liel haben wir
Gant erkannt , und eS wird nunmehr zum
Richtigstellung»- u. VorzugSverfahren Tag -
fahrt anberaumt auf

Dienstag den 18. August 1874,
Vormittags 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche au»
» aS immer für einem Grunde Ansprüche an
di« Gantmaffe machen wollen, aufgefordert,
solche in der angesetzten Tagsahrt , bei Ver¬
meidung deS Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich, auzumelden
and zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
UnterpfaudSrechte za bezeichnen , sowie ihr«
BewerSurkmiden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffe¬
pfleger und ein GläubigeranSschuß ernannt
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver-
sucht werden , »nd eS werden in Bezug ans
Lorgvergleiche und Ernennung des Masse-
- flegerS und BläubigerauSschuffeS die Nicht¬
erscheinendenals der Mehrheit der Erschie¬
nenes» bettretend angesehen werden.

Müllheim , den 23. Juli 1874.
Großh . bad . Amtsgericht.

O . v. Stockhorn .
J .622 . O .A.Nr . 16,440 . Brnchsal .

Ja der Gantsache gegen Balthasar Schmitt
von Zeulhern werden hiermit ans Antrag
der erschienenen Gläubiger alle Diejenigen ,
welche die Anmeldung ihrer Fordern » gen
bi» heute unterlassen haben , von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen.

Bruchsal , den 24 . Jnli 1874.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
Schneider .

J .626 . Nr . 4190 B - xberg
Die Gant

der Berlassenschaft reS Valen¬
tin N i e S von hier betreffend.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihr«
Forderungen vor oder in der heutigen Tag -
fahrt nicht angemeldet haben, werden hiemit
von der vorhandenen Masse ausgeschloffen.

Boxberg , den 24. Juli 1874.
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
J .636 . Nr . 14,461. Rastatt .

Die Gant
der Berlassenschaft der Feldwe¬bel Maier Wwe ., Emilie , geb.
Braun , von Rastatt bctr.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor oder in der heutigeu Tag¬
fahrt nicht angeweldet haben , werden hier-
mit von der vorhand -.nen Masse anSge-
fchloffen .

Rastatt , den 22 . Juli 1874 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Armbruste r .
BermSgrusabionörrnagru.

J .648 . Nr . 7197 . Villingcn . Die
Ehefrau deS Wendelin Rottler von Riet -
heim, Apollonia, geb. Schnler , von da,wird unter Verfällung der Gantmaffe in
die Kosten deS Verfahren » gemäß Z1060
P .O . für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abznsondern.

Billiugen , den 22. Juli 18"4 .
Großh . bad. Amtsgericht.

B u i s s o n.
J .612. Rr . 9430 32. Konstanz . I . S .

der Ehefrau de» Ignaz Thum , Victoria ,
ged. Metzger , von Weildorf gegen ihren
Ehemann , BerwögenSabsoadernng detr.,wurde durch Urtheil vom Heutigen die Klä¬

gerin für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von demjenigen ihre- Ehemannes abzuson
dern , wa» zur Kenntuißnahme der Gläu
biger bekannt gemacht wird.

Konstanz, den 11. Juli 1874.
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht.

Eivilkammer II .
Rieder .

Schaaff .
Berfcholleuheitsverfahreu.

J .643 . Nr . 7038 . Staufen . Nach
dem der ledige Benedikt Beckert von Un¬
termünsterthal aus die diesseitige Aufforde
rung vom 16. Juli 1873 , Rr . 6665 , keine
Nachricht von sich gegeben hat, wird derselbe
für verschollen erklärt nnd sein Vermögen
seinen Erben in fürsorglichen Besitz ge¬
geben.

Staufen , den 27. Jnli 1874.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
Entmünötgmlgta.

J .629 . Nr . 9124. Douaueschin -
gen . Pelagiu » Re ich manu von Sum -
pfshren wird als Beistand für den unterm
Heutigen im Sinne des L.R .S . 499 verbei-
pändeten Zkaver Reich mann von Pfohren
bestellt.

Donaueschingen, den 25 . Juli 1874.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zt » f
Gäßler .

J .642 . Nr . 20.750 . Freibnrg .
Bonderstraß von Betzenhausen wurde
wqzen GemülhSschwäche im Sinne deS
L.R .S . 489 entmündigt und demselben in
der Person der Paul Vonderstraß von
da ein Vormund bestellt

Freibnrg , den 27. Juli 1874.
Großh . bad . Amtsgericht.

Reich .
J .604 . Nr . 5748 . WieSl - ch. Durch

diesseitige » Erkenntniß vom 11. Juli d. I .,Nr . 5403 , wurde die ledige Anna Maria
Beider von Roth wegen bleibender
müthSschwäche entmündigt und unterm 21.
d . MtS ., Nr . 2519 , wurde für dieselbe vom
Großh . GerichtSnotar Franz Steger von
Roth als Vormund aufgestellt.

WieSloch , den 24. Juli 1874.
Großh . bad . Amtsgericht.

L a » ck.
tzrbeiuweismlgeo .

J .548 . 1. « r . 9161 . Müllheim .
Franz Johann Wildenthaler von
Schlierigen hat um Einweisung in Besitzund Gewähr der Verlafsenschast seiner am
16 . Dezbr . 1851 verstorbenen Ehefrau
Franziska , geb. Metzger , uachgcfucht .
Diesem Ansuchen wird stattgegebenwerden,wenn nicht spätestens bis Ende Oktober
d. I . Einsprache dagegen erhoben und
solche begründet wird.

Müllheim , den 16. Juli 1874.
Großh bad . Amtsgericht.

Stockhorn .
J .635 . Nr . 8053 . Ettenheim Da

ans unsere Aufforderung vom 1. Mai >. I .,Nr . 4978 , innerhalb der fepgesetzren Frist
nähere Erbansprüche nicht erhoben warden ,wird der Großh . FiSkuS hiermit in Besitzund Gewähr der Verlafsenschast des Adolf
Fnißt von Münchweier eingewiesen.

Ettenheim . den 25. Juli 1874.
Großh . bad . Amtsgericht.

Straub .
Haudrlsre gtster -Liuttiigr .

J .628 . Nr . 9144 . Douaueschin
gen . Zn Ziffer 18 deS Firmenregister »
wurde unterm Heutigen eingctragen, daßder Inhaber der Firma »Joses Hermann *
solchem „ Otto Hermann " geändert hat.

Donaueschingen, den 25. Juli 1874.
Großh . b«ü>. Amtsgericht.

Zepf -
Gäßler .

J .V15. Nr . 18,944. Karlsruhe . Un¬

ter O .Z . 175 de» GesellschastsregisterS
wurde heute die Firma „Reiß n . Ri¬
chard " eingetragen . Inhaber dieser seit
dem 1. Januar d. I . dadier bestehendenof¬
fenen Handelsgesellschaft find die Architek¬
ten Ludwig Reiß und Gottfried Richard ,Beide von hier.

Beide Gesellschafter haben volles Vertre¬
tungsrecht . Nach dem Ehevertrag de» Lud¬
wig Reiß mit Emilie Bald «» von hier,ä. a . 15. Februar 1868, wurde die Güterge¬
meinschaft auf den Einwurf van 50 st. Sei¬
tens jedes Gatten beschränkt . Nach dem
Ehevertrage deS Gottfried Richard mit
Klara Lelb - ch von hier, ä. ck. 18. Mat 1874,wurde die Gütergemeinschaft ans deu Ein -
wurs von 50 fl. Seitens jedes Batten be¬
schränkt .

Karlsruhe , den 13. Jnli 1874.
Großh . bad. Amtsgericht.

N e b e u i u ».
J .616 . Nr . 18,945 . Karlsruhe . ZuO .Z . 356 de» Firmenregisters , Firma . G .

Neidliuger zu Hamburg , Zweignieder-
laffnng hier, wurde heute eingetragen : Die
dem Hermann El äsen hier ertheilte Pro¬
cura ist erloschen , dagegen wurde Georg
Krakow hier" für die hiesige Zweignie¬
derlassung als Procnrist bestellt .

Karlsruhe , den 18 . Juli 1874 .
Großh . bad . Amtsgericht.

N e b e n i u S .
J .617 . Nr . 19,286 . Karlsruhe . Un¬

ter O .Z . 178 deS GesellschaftSregister»wurde heule eingetragen die Aktiengesell¬
schaft „ Katholische Gesellenherberge zu
Karlsruhe " . DaS Datum deS Gesellschafts-
Vertrag- ist den 11. Juni d. I . Die Ge¬
sellschaft hat ihren Sitz in Karlsruhe . Der
Zweck des auf eine bestimmte Zeit nicht be¬
schränkten Unternehmens ist , den Gesellenim VereiuShanse gegen billige Entschädi¬
gung Wohnung und Kost zu reichen und
lhuen Gelegenheit zu geben , ihre Erholungs¬
stunden in anständiger und geselliger Un¬
terhaltung zuzubringen . Die Höhe de»
Grundkapitals wird auf 7500 Mark sestge-
setzt und durch 50 Aktien , jede von 150
Mark, aufgebracht. Die Wien lauten auf
den Namen und können nur mit Genehmi¬
gung deS LnsstchtSralhe» auf andere Perso¬nen übertragen werden. Die Aktien müssenmit Bezeichnung de» Inhabers nach Name,Stand und Wohnort in da» Aktienbuch ein¬
getragen werden. Die Bekanntmachungender Gesellschaft erfolgen dmch den Vorstandoder durch deu AussichtSrath in dem Badi¬
schen Beobachter und im Karlsruher Tag -

Geht einer dieser Blätter ein, , so hat der
AuffichtSrath ein anderes zu wählen «ud
dies durch dar noch bestehende bekannt zu
machen . Jede Bekanntmachung gilt als
gehörig verkündet, wenn sie einmal durch
die genannten Blätter verkündet ist. Al»
Vorstandsmitglieder wurden die HerrenKaplan Wilhelm Beuchert hier , Kapla«
Julius Serberich hier und KaufmannWendeliu Grimm hier von der Genrral -
veriammlung gewählt.

Karlsruhe , den 18. Juli 1874.
Großh . bad . Amtsgericht.

N e b e n i u ».
J .620. Nr . 16,276 . Bruchsal . ZuO .Z . 29 de» GesellschaftSregister», Eintrag

vow 24. KeLr . 1864.
Firma Hambfch ». Becker io Bruch¬

sal wird uachgetragen , daß die Gesellschaft
durch den Tod dcS GesellschaftSgeuoffeu
Theodor Becker sich aufgelöst hat. Da »
weitere Mitglied Jakob Hambfch in
Bruchsal führt da» Geschäft unter der glei¬
chen Firma mit Zustimmung der Erben
deS Theodor Becker v-m Bruchsal weiter.

Bruchsal, den 22 . Juli 1874 .
b ' d. Amtsgericht .
Schätz .

Druck » nd Verlag der Braun ' schrn Hosbnchd r uckerei.
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